
 

 

  

Ausbildung 2003 
Obwohl der Anteil der ausbildenden Betriebe stabil geblieben ist, hat die Zahl der Auszubildenden in 
den letzten Jahren abgenommen. 

In Ostdeutschland bilden 28 Prozent aller ausbildungsberechtigten Betriebe zur Zeit nicht aus (in 
Westdeutschland: 31 Prozent). Daher ist ein beachtliches Potential für ein höheres Ausbildungsplatz-
angebot vorhanden. 

Nach wie vor hat jedoch in Ostdeutschland nur etwa jeder zweite Betrieb eine Ausbildungsberechti-
gung (53 Prozent). Im Westen liegt dieser Anteil mit 61 Prozent etwas höher. 

Seit 1999 sind in den neuen Bundesländern sinkende Übernahmequoten (vgl. Abbildung 2) zu beo-
bachten. Wurden 1999 noch 48 Prozent der Ausbildungsabsolventen vom Ausbildungsbetrieb über-
nommen, waren es 2003 nur noch 39 Prozent. Im Westen blieben die Übernahmequoten, die sich auf 
deutlich höherem Niveau als in Ostdeutschland bewegen, im betrachteten Zeitraum nahezu konstant. 

 

Abbildung: Anteil der in ein Beschäftigungsverhältnis übernommenen Absolventen an allen  
erfolgreichen Ausbildungsabschlüssen 
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Quelle: IAB-Betriebspanel 1998 – 2003 
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